
     Turnierordnung 

Handballtage TV Malsch 

 

§1 Jede Mannschaft muss über mindestens einen verantwortlichen, volljährigen Betreuer verfügen, 

der die Belange der Mannschaft vertreten kann. 

 

§2 In der kompletten Sporthalle und in den angrenzenden Räumen herrscht absolutes 

Haftmittelverbot. Zuwiderhandlungen können mit Spielverlust oder Turnierausschluss bestraft 

werden. Ebenso werden eventuell anfallende Reinigungskosten der fehlbaren Mannschaft in 

Rechnung gestellt. 

 

§3 Es wird nach den Regelungen und Satzungen des DHB bzw. BHV gespielt, jedoch ohne Team-

Time-Out. Anfallende Hinausstellungen (2-Min.-Strafe) belaufen sich auf 1-Min. 

Spieldauer legt die Turnierleitung fest und kann aus den Turnierplänen entnommen werden. 

Besondere Regelungen bedürfen einer Abstimmung vor dem Rundenstart mit allen daran 

teilnehmenden Mannschaften. 

 

§4 Eine Disqualifikation mit Bericht zieht vorerst nur eine Spielsperre nach sich. Über die weitere 

Dauer der Strafe entscheidet die Turnierleitung. 

 

§5 Die zuerst genannte Mannschaft hat Anwurf und stellt den Spielball. Sie spielt vom 

Zeitnehmertisch aus von links nach rechts. Die zweitgenannte Mannschaft zieht ggf. 

Überziehtrikots an, falls Farbengleichheit besteht. 

 

§6 Zur Bewertung werden zuerst die Punkte, dann die Tordifferenz und dann die Zahl der mehr 

erzielten Tore herangezogen. Schlussendlich entscheidet das Los. 

 

§7 Endet ein Spiel in den Zwischenrunden und Platzierungsspielen Unentschieden, wird die 

Entscheidung sofort per Siebenmeterwerfen herbeigeführt. Die zweitgenannte Mannschaft beginnt 

mit dem Werfen. Beide Mannschaften stellen jeweils 3 (drei) Werfer, sollte die Entscheidung nach 

diesen drei Werfern noch nicht gefallen sein, wird im sogenannten „Sudden-Death-Verfahren“ 

weitergespielt. Die drei vorherigen Werfer dürfen hier auch wieder teilnehmen. Die Schiedsrichter 

entscheiden auf welches Tor gespielt wird. 

 

§8 Einsprüche und Schiedsrichteransetzungen werden nicht verhandelt. 

 

§9 Foto- und Videoaufnahmen können jederzeit ohne Vorankündigung durchgeführt werden. Mit 

der Anmeldung erklärt sich der teilnehmende Verein bereit, dass ohne weitere Genehmigung Foto- 

und Videoaufnahmen veröffentlich werden dürfen. 

 

§10 Das Turnier dient der Vorbereitung auf die anstehende Hallenrunde. Es wird keine Startgebühr 

verlangt und es gibt auch keine Siegerehrung. Die Platzierungen werden ggf. durch die 

Turnierleitung durchgesagt. 

 

§11 Die Turnierleitung hat die oberste Entscheidungsgewalt und führt bei Unstimmigkeiten eine 

Entscheidung herbei, die alle Parteien zu akzeptieren haben. 

 

Die Turnierleitung 
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